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Sauter: ein Stück Geschichte in Grindelwald.

Im Heimatmuseum erhielt die Fr. Sauter

AG einen Dauerplatz in Form einer

Ausstellungsvitrine, die am 3. Dezember

2004 eingeweiht wurde. In Ansprachen

von Vertretern Sauters und der Gemeinde

Grindelwald wurden die ersten Jahre des

Unternehmens in Erinnerung gerufen und

der seitherige Weg aufgezeigt. Die ausge-

stellten Geräte aus den ersten Sauter-

Jahren stiessen auf reges, bewunderndes

Interesse der anwesenden Gäste und

Besucher.

     Es war ein feierlicher Moment, als Markus Brückner, ein Enkel von Fritz

Sauter und langjähriges Firmenmitglied, von 1910 erzählte. Der Zeit, als Fritz

Sauter in der Berner Oberländer Gemeinde eine kleine Werkstatt gründete, um

Zeitschalter und Schaltuhren herzustellen. Damals begann die einmalige Sauter-

Erfolgsgeschichte, die schliesslich zum modernen Klima- und Gebäudemanage-

ment führte. Markus Brückner hat nun eine Schaltuhr und Originalpläne aus der

Gründerzeit, die er in seinem Keller aufbewahrt hatte, dem Heimatmuseum

Grindelwald zur Verfügung gestellt. 

Sauter Zeitschaltuhren wurden vor al-

lem zur Steuerung von Strassenlampen,

Leuchtwegweisern und Leuchtreklamen

eingesetzt. Daneben stellte Sauter bald

auch die für die Zeitschalter notwendigen

Grossuhrwerke her, von denen einige

heute noch laufen! In den Jahren des

Ersten Weltkriegs entwickelte Fritz Sauter

zudem den ersten Elektro-Boiler zur Nut-

zung des preisgünstigen Nachtstroms. Aus

den damaligen Produkten für die Zeit-

und Temperatursteuerung der Boiler her-

aus entwickelte sich das Sortiment bis zum

heutigen Umfang stetig weiter.

Wenn der Blick von Eiger, Mönch und

Jungfrau Richtung Zukunft schweift

Die rasch wachsende Geschäftstätigkeit

und die damit einhergehenden logisti-

schen Herausforderungen führten Fritz

Fritz Sauter
Sauter dazu, den Betrieb nach Basel zu ver-

legen. So wurden am 1. September 1919

die ersten Gebäude auf dem heutigen

Areal erstellt. Ein Jahr später erfolgte die

Umwandlung in eine Aktiengesellschaft,

und in den Jahren darauf wurde die Ge-

schäftstätigkeit sukzessive auch in andere

europäische Länder ausgedehnt.

Ein Platz im Museum für eine

Geschichte, die weiter geht

Heute – nach einer bald 100-jährigen Er-

folgsgeschichte – zählt Sauter, unter der

Geschäftsleitung von Rudolf Weber, über

1600 Mitarbeitende und gehört zu den

führenden Unternehmen seiner Branche.

Das Ortsmuseum Grindelwald ehrt mit

Sauter einen Pionier, der in der Gemeinde

mit Weitsicht den Grundstein für ein welt-

weit erfolgreiches Unternehmen legte.

rudolf.maier@ch.sauter-bc.com
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